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Item Di ewind-salbe
Item: Die wind-raucherung
Item: Diepräparirten wacholder-beee
Item: Dieclystire

sol. 8i num. ;<)
lol. l Oy num. »7

Vor den wurm soden menschen am finger
wächst/

^l. 1 ist dieses gut zu gebrauchen.
WUtoß venedisches glaß zu pulver, b<>wm ^menum. jedes gleich viel
K^s misch zusammen, mit homg angemachet, daß er wird me ein Pflaster,
streichs auff, und bmde es über das glud, wo der wurm lst, es hilfft.
^. 2 Ein anders.
(Nimm assanck oder teusselsdrcchknoblauch,eyer -klar, machs zu einem
^^ sälbleln,legsüberd'nwurm,dastödtetihnzurstunde,
n. ; MchrnngemM stück,
cv^attn em mensch dl» wurm am finger bekommt verlege einen lebendl-
-5" gen regen wurm darüber, oder so er ihn lebendig nicht leiden tan, al-
sr«rstvsswdarüber gelegt, sowlrd eriunerhalb einer stunde getödtet, es ist
m, warha^Wösmck.undkanesderjeniäe. der den wurm hat, nicht genug¬
sam bezahlen.
n. 4 Ein anders darvor.
N?MM ein lindes oder geschmeidiges Kder.das befeuchte offtin ftosch-
^l. ^^ch^rocknees.darausmachemnnfingerlmgzlebedmMrdensin-
ge^sotö^etesihn.
>i. ^ Noch cm anders.

Seinen eigenen koth also ftisch aufgebunden, tobtet den wurm. ^
^.6 E 0 ein mensch den wurm an Handen odn füssen

hat.
N?imm einen eyer dotterbon einem ey, rühr den mit stütz wohl ab, leg ihn
-" auffein heiß eistt,. brennden zu kohlen, vulverisire selben, leg ihn auff
den wurm, so vergeht er.
n 7 Wr den wurm am finger.

RimmIohamescham,hinde es darüber,soliegtertoM
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8 Ein anders denen leuten und Vieh zu gebrauchen.
iede schweffel in baum-ölgar wohl untereinander, dasbind warm über

den wurm mit einem wüllenen tuch, er stirbt über nacht,
n. 9 So aber der brandc darzu ko«nmt.
^onimmvenedische seiffe, und schöpff-wasser, wie es abwärts rinnet,
^^ thue die seiffe darein, schlags mit einem rüthlein wohl ab, dasi einen
schäum giebet, denselben leg über den finger.
n. iO Ein anders darvor.
Mann ein finger entzündet ist, so nimm quitten-kerne, weiche sie m
^^ rostn-wasser, und leg den schleim über, es benimmt die Hitze und
brand.

Item: Der goldene eßig wl.; z. num.,.

Vor den Hertz wurm
df. i brauche dieses.

eimm hohl-wurtzel zwey quintlein.entzian ein quintlein,sechslor beern,
und emehalbemuscatennuß,alleszupulvergemacht, durch em en¬
ges stMemgeMaFM/MeHttitttl jwey chei/e, ,m b,ee früZ und
abends eingegeben, tobtet den wurm, ist mit gröstm wbdarwlder

gebrauchtworden.

Vor die würm im leib.
Diese leute sotten sich enthalten vom trockenen brodt zu essen und über¬

mäßigen wasser trincken, das süsse ist verdächtig/knoblauch bekom¬
met wohl.

Ist dieses gut zu gebrauchen,
nmm ein maaß schönes klares brunnen-wasser, laß es sieden, und im

setze
etz ^schwind vom feuer zugedeckt weg, hernach trinck von diesem
wasserden ersten trunck bey der taffel ein gläßlem voll, und dieses

etliche tage nachnmnder im abnehmenden mond, das quecksilber wirfft
manwegundseigttdaswasserherunter,aber erst wann das wasser abge¬
kühlet ist.
n. 2 Ein anders.

Knoblauch in milch gesotten, und zu ttincken gegeben.
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